






























Hinweise: 
Dieses Büchlein stellt eine Hinführung zur Thematik und Problematik von Anne Frank dar. Es ist nicht das „Tagebuch der Anne Frank“, 
sondern vermittelt durch eine Abfolge von Episoden den Übergang von einem unbeschwerten kindlichen Leben in eine Existenz der 
Bedrängung, der Ausgrenzung, der Bedrohung. Die Episoden gehen bis zur Flucht in das Versteck. Die dargestellten Episoden können von 
Kindern diesen Alters relativ schnell aufgefasst und verstanden werden, da es Alltagserlebnisse von Kindern sind. Die Thematik wird aber 
auch in die Gegenwart heruntergebrochen: Ausgrenzungen und Bedrohungen sowie Gefährdungen sind immer wieder gegeben. Je nach 
Alter der Kinder kann ein vertiefendes Verständnis für Toleranz erarbeitet werden. 
Indem die Illustrationen direkt mit den Texten korrespondieren, wird über das Ausmalen ein sensuales Verstehen des Inhaltes angestrebt. In 
der damaligen empirischen Erprobungsphase hat sich gerade diese Konzeption als kindgerecht gezeigt; bei kleineren Kindern hat sich das 
Vorlesen als nützlich erwiesen. In späteren Jahren wird gerne im Schulunterricht das „Tagebuch der Anne Frank“ gelesen, so dass das hier 
vorliegende kleine Werk auch eine Hinführung darstellt.  
 
Im Jahre 1990 erschien dieses Büchlein in einer Print-Ausgabe als Projekt eines Deutsch-Leistungskurses am Ganztagsgymnasium der 
Stadt Voerde. Die Drucklegung wurde durch Sponsoren in hoher Auflage ermöglicht, so dass die Broschüren kostenlos landesweit 
abgegeben werden konnten. Es existierte eine deutsche und eine englische Fassung. Weil die Print-Ausgaben schon seit langen Jahren 
vergriffen waren, aber immer wieder Nachfragen erfolgten, haben sich die Illustratorin und der Endredakteur/Projektleiter entschlossen, das 
Werk digitalisiert ins Internet zu stellen, so dass es allgemein zugänglich ist und kostenlos heruntergeladen werden kann. Mit dem 
Papierausdruck wird den Kindern die Möglichkeit geboten, zu lesen und zu malen, was stets gerne und mit Leidenschaft gemacht wird. So 
können sie ihr eigenes Büchlein gestalten. 
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Es ist nicht gestattet, das Werk zu kommerziellen Zwecken zu verwenden. Für den privaten und schulisch-unterrichtlichen Gebrauch ist die 
Nutzung kostenfrei.  
Bei Zitation der deutschen Ausgabe: Rüdiger Gollnick/Barbara Grimm, Eene meene, manne, kennst du Anne? (+Internetquelle) 
Bei Zitation der englischen Ausgabe: Rüdiger Gollnick/Barbara Grimm, Eene meene, manne, who knows Anne? (+Internetquelle) 
 
(Texthinweis: Auf der letzten Text-/Bildseite steht „Und dies geschah vor fünfzig Jahren.“ Es muss aktualisiert heißen: Und dies geschah 
vor über siebzig Jahren. – Die Text-/Bildeinheiten der Print-Ausgaben wurden nämlich nicht geändert.) 


